
Rückert, Friedrich: Weg und Ziel (1827)

1 Weil das Ziel erfreulich ist,

2 Hat mich's nicht gerühret,

3 Daß der Weg abscheulich ist,

4 Der zum Ziele führet.

5 Aber danken wollt' ich dir,

6 Glück, wenn dir's gefiele,

7 Gäbst du schöne Wege mir

8 Auch zum schönen Ziele.
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